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  Geschäftsführung  

Ausschuss Schutz und Ordnung 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Kerstin Weber 
 
563 69 30 
563 47 57 
Kerstin.Weber@stadt.wuppertal.de 
 
23.05.2003 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses Schutz und Ordnung am 21.05.2003 
 
 
Anwesend sind: 
  
unter dem Vorsitz von 

 
Herrn Klaus Peter Bartsch ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Heinz-Peter Brakelmann , Herr Günter Pott , Herr Rainer Spiecker , Herr Andreas Weigel , 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Eckhart Ebert (für Herrn Karlheinz Emmert) , Herr Guido Gehrenbeck (für Herrn Wolfgang 
Hahn) , Herr Eberhard Hasenclever , Herr Arif Izgi ,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Gerta Helene Siller (ab 16.15 Uhr, TOP 7) , 
  
von der FDP-Fraktion 

 
Herr Tobias Wierzba ,  
  
als sachkundiger Einwohner 
 
Herr Michael Klein (für Herrn Detlev Rüter) ,  
  
von der Verwaltung 

 
Herr Herbert Auer , Herr Siegfried Brütsch (für Herrn Hans-Jochen Blätte) , Herr Werner Fischer , 
Herr Axel Frieß , Herr Beig. Udo Hackländer , Herr Dr. Werner Henning , Herr Ralf Loewen , Herr  
Michael Mehler (für Herrn Joachim Rubert) , Herr Ulrich Schulte , Herr Klaus-Peter Stein ,   
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vom Personalrat 
 
Herr Jörg Beier .  
 
 
  
Nicht anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Karlheinz Emmert (vertreten durch Herrn Eckhart Ebert), Herr Wolfgang Hahn (vertreten 
durch Herrn Guido Gehrenbeck) , Frau Silke Neuschäfer (entschuldigt) ,  
  
als sachkundige Einwohner 
 
Herr Detlev Rüter (vertreten durch Herrn Michael Klein) , Herr Winfried Schrahe (entschuldigt) , 
  
vom Ausländerbeirat 

 
Herr Naciri Abdeluahid (entschuldigt) 
  
von der Verwaltung 

 
Herr Hans-Jochen Blätte (vertreten durch Herrn Siegfried Brütsch) ,  Herr Joachim Rubert 
(vertreten durch Herrn Michael Mehler) 
 
 
Schriftführerin:  
 
Frau Kerstin Weber 
 
 
Beginn:     16:05 Uhr 
 
Ende:        17:20 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 3 - 

 
 

I. Öffentlicher Teil 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und bittet um Mitteilung von 
Änderungswünschen zur Tagesordnung. Auf Wunsch des Ausschusses wird die 
als Tischvorlage eingebrachte Anfrage der SPD-Fraktion (VO/1548/03) zum 
Thema „Geflügelpest“ als TOP 10 in die Tagesordnung aufgenommen. 
 

1 Änderungswünsche zur Niederschrift vom 19.03.03 
  
 Es liegen keine Änderungswünsche zur Niederschrift vom 19.03.2003 vor. 

2 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass 
- Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - 
Vorlage: VO/1410/03 

  
 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat die vorgenannte Verordnung gemäß 
beiliegendem Entwurf zu beschliessen. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 

3 RAMS-Sachstand: April 2003 
Vorlage: VO/1512/03 

  
 Auf Wunsch des Ausschusses wird die Baumaßnahme „Walbrecken“ ab sofort in 

den RAMS-Bericht aufgenommen. 

 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig. 

4 Maßnahmen zur Reduzierung der Vermehrung von Tauben und Ratten im 
Stadtgebiet; 
Antrag der FDP-Fraktion im Rat der Stadt vom 30.01.03 
Vorlage: VO/1099/03 

  
 Stellungnahme s. VO/1520/03 

4.1 Sachstandsbericht zur Tauben- und Rattenproblematik 
Vorlage: VO/1520/03 

  
 Der von der FDP-Fraktion zu diesem TOP nachgereichte Antrag „Einrichtung von 

Taubenhäusern“ (VO/1564/03) wird aufgrund zu kurzfristiger Vorlage als nicht 
eingebracht betrachtet und daher erst in der nächsten Sitzung behandelt. 
 
Herr Hasenclever bittet die Verwaltung zur Finanzierung eines Taubenhauses 
Kontakt mit dem Tierschutzverein aufzunehmen, da er von dort bereits positive 
Signale erhalten habe. 
 
Die Verwaltung sagt zu, Kostenaussagen zur Taubenhausfinanzierung in die 
Beantwortung des FDP-Antrags aufzunehmen 
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 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der Sachstandsbericht über die Tauben- und Rattenproblematik im Stadtgebiet 
Wuppertal wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig. 
 

5 Durchsuchung der Räume der Alevitischen Gemeinde 
Vorlage: VO/1496/03 

  
 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der Bericht der Verwaltung wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 

6 Externes juristisches Gutachten zum rechtlichen Status der Arkadengänge 
am Rathaus Barmen 
Vorlage: VO/1311/03 

  
 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 

7 Sachstandsbericht mobile Geschwindigkeitsüberwachung 
Vorlage: VO/1444/03 

  
 Herr Hasenclever berichtet dem Ausschuss, dass nach seinen Informationen ein 

zweiter Radarwagen angeschafft worden sein soll. Da dieses im vorliegenden 
Sachstandsbericht nicht aufgeführt ist, bittet er die Verwaltung um Mitteilung, ob 
dieses den Tatsachen entspricht. 
 
Herr Loewen bejaht diese Frage und erklärt, dass die Anschaffung eines zweiten 
Radarwagens im Rahmen der Geschäfte der laufenden Verwaltung erfolgt ist. 
Fakten zum Einsatz des Fahrzeuges werde die Verwaltung im nächsten 
Sachstandsbericht schildern. 
 
Die Ausschussmitglieder zeigen sich hierüber äußerst verärgert und werfen der 
Verwaltung vor, dass der Eindruck entstehen könne, dass der Einsatz eines 
weiteren Fahrzeuges „reine Abzocke“ sei.  
 
Der Beigeordnete Hackländer lehnt den Begriff „Abzocke“ ab und erklärt, dass 
auch der Einsatz des zweiten Radarwagens ausschließlich der Sicherheit im 
Straßenverkehr diene und ausschließlich an Unfallschwerpunkten erfolge. Er 
beruft sich auf einen Ratsbeschluss aus dem Jahr 2001, in dem es heißt: 
„Zunächst wird die Ausstattung nur eines Fahrzeugs angestrebt. Nach Vorliegen 
erster Erfahrungswerte im Echtbetrieb ist eine sukzessive Erweiterung 
vorgesehen.“ Er erläutert, dass es sich hier um einen Grundsatzbeschluss 
handele und daher keine zusätzlichen Beschlüsse notwendig seien, um die 
Durchführung der Mobilen Geschwindigkeitsüberwachung zu regeln.  
 
Die Ausschussmitglieder geben sich mit diesen Auskünften nicht zufrieden und 
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fordern die Verwaltung daher auf, einen Sachstandsbericht für den 
Verkehrsausschuss zu erstellen, dem Angaben wie Technikausstattung des 
Fahrzeuges, Umfang des Personaleinsatzes (einschließlich der anfallenden 
Kosten), sowie Aussagen zu Unfall- und Einnahmeentwicklung zu entnehmen 
sind.   
 

 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der Bericht der Verwaltung wird ablehnend zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig. 

8 Strategische Steuerung 
Vorlage: VO/1330/03 

  
 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Die Vorlage „Strategische Steuerung“ und die als Tischvorlage eingereichte 
dazugehörige „Präambel“ werden als eingebracht betrachtet und sollen nach 
Beratung in den Fraktionen in der Sitzung des Rates am 02. Juni 2003 oder 28. 
Juli 2003 beschlossen werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig. 

9 Verschiedenes, Mitteilungen der Verwaltung 
  
9.1 Abfallproblematik - Sachbeschädigungen auf der Hardt 

- Beratungsergebnis des Umweltausschusses am 14.05.03 - 
  
 Herr Hackländer berichtet, dass der KOD im Rahmen der kommunalen 

Ordnungspartnerschaften gemeinsam mit der Polizei gegen die 
Sachbeschädigungen auf der Hardt vorgeht.  
 
Herr Klein bestätigt, dass bei schönem Wetter Sondereinsätze der Polizei auf der 
Hardt geleistet werden. Er bedauert jedoch, dass die Mithilfe des KOD nur in 
geringem Umfang stattfindet. Er gibt zu bedenken, dass der Einsatz aufgrund der 
Respektlosigkeit der Besucher/-innen nur bedingt erfolgversprechend ist. Er bittet 
vor allen Dingen zu beachten, dass bei verstärkten Einsätzen auf der Hardt das 
Personal im Krisenherd Elberfeld fehlt. 
 
Nach Informationen von Herrn Hasenclever wird dieses Thema auch im 
Umweltausschuss behandelt. Dort wird im Herbst ein weiterer Sachstandsbericht 
mit Ahndungsstatistik erfolgen. 
 

9.2 Freiwillige Feuerwehr Vohwinkel - Sachstand Mietverhältnis Spitzwegstr. 
(mdl. Bericht) 

  
 Herr Brütsch berichtet, dass es zu einer Einigung zwischen der Eigentümerin der 

Gebäude, dem GMW und der Feuerwehr mit einem alle zufriedenstellenden 
Ergebnis gekommen ist. 

10 Geflügelpest 
Vorlage: VO/1548/03 

  
 Herr Dr. Dannemann berichtet über den Verlauf und den aktuellen Stand der 

Geflügelpest. Er versichert dem Ausschuss, dass für Wuppertal zu keinem 
Zeitpunkt eine Gefahr bestanden hat. Er erläutert des weiteren die 
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Sicherheitsvorkehrungen, die bereits getroffen wurden. 

 Beschluss des Ausschusses Schutz und Ordnung vom 21.05.2003: 

Der mdl. Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Klaus Peter Bartsch Kerstin Weber 
Vorsitzender Schriftführerin 
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